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Halke und Umgegend
Halle 4 November

ur Staditberordnetenwahl Auch für die zweite Abteilung
beſiehen nunmehr zwei beſondere Kandidatenliſten Das Nähere
darüber iſt in dem Berichte enthalten der an anderer Stelle
über die geſtrige Verſammlung der Wähler der zweiten Ab
teilung in den Karſerſälen Mitteilungen macht Herr Holz
händler Jul Hertel iſt auch als Kandidat für die Vororte mit
aufgeſtellt da er in den Vororten keine Ausſicht auf Wieder
wahl bat wiederholte man ſeine Kandidatur in den Liſten der
zweiten Abteilung der Altſtadt Neben Herrn Hertel iſt Herr
Kaufmann Friedrich Schubert Kandidat im Vorortsbezirke Die
Herren welche für die zweite Liſte der zweiten Abteilung der
Altſtadt Propaganda machen haben einen Proſpekt ver
ſandt in dem ausgeführt wird Die am 10 und
11 November ſtattfindenden Stadtverordnetenwahlen werden
wieder auf Jahre hinaus das Ausſehen unſerer Stadt
verordnetenverſammlung beſtimmen Es gilt dafür zu
ſorgen daß wir die rechten Männer hineinbekommen Halle iſt
durch ſeine Einwohnerzahl in die Reihe der Großſtädte ein
getreten Manche idealen Aufgaben harren der Löſung noch
viel mehr wirtſchaftliche Aufgaben ſtehen bevor Die Stadt
verordneten müſſen Männer ſein die mit klarer Erkenntnis der
vorhandenen Mittel die Fähigkeit verbinden auch die Bedürfniſſe
der Zukunft zu ermeſſen Gerade in einem ſo rafch aufſtreben
den Gemeinweſen wie unſere Stadt es iſt wachſen auch die
Bedürfniſſe mit Rieſenſchritten Einrichtungen und Verhältniſſe
aller Art ja auch Meinungen und Perſonen veralten ſchnell
Darum brauchen wir Männer die wirtſchaftlich nnabhängig
mit weitem Blick und klarem Verſtändnis an die Verwaltung
herantreten Beſondere techniſche Kenntniſſe ſo erwünſcht ſie
ſind können entbehrt werden da die Mittel zu genaueſtem Ein
dringen in alle Fragen reichlich vorhanden ſind Unerläßnlich
dagegen ſind ein lebendiger Gemeinſinn und ein warmes Herz
für das Beſte der Allgemeinheit die unſere Stadtverordneten
davor bewahren ſich als Vertreter einer beſonderen Gruppe
oder Klaſſe von Bürgern zu fühlen Nach dieſen Geſichtspunkten
empfehlen wir Jhnen zur Wahl die in der anhängenden Liſte
verzeichneten Männer Wir bitten Sie für dieſe in ihrem Kreiſe
zu wirken und am Tage der Wahl einhellig für ſie einzutreten
Kein Wähler darf fehlen jede Stimme iſt von Bedeutung
Es herrſcht vielfach noch Unklarheit über die Zuſammenſetzung
der Liſte der Beomten und Mieterpartei Auf Wunſch ſei
betont daß die Herren Dietzel Helmecke und Borchert als
Staatsbeamte die Herren Stammer und Spangenberg als
Privatbeamte bei der Kandidatur berückſichtigt ſind Herr
Kühme wird als Kaufmann angeſehen die Lehrerſchaft ſoll Herr
Meyer vertreten die Aerzte Herr Dr Hartung außerdem iſt
noch der Landmeſſer Klinckmüller als Kandidoet nominiert
Aufrufe zur Wahlbeteiligung befinden ſich im Juſeratenteite
dieſes Blattes Sie gehen von der Kommnunalen Vereinigung
und von der Mieterpartei aus

Rekrutenvereidigung Die Rekruten der hieſigen Garniſon
wurden am Sonnabend der vorigen Woche vereidigt Die
feierliche Handlung fand im Hofe der Kaſerne I ſtatt Herr
Diviſionspfarrer Schneider hielt die Anſprache und Predigt
Herr Generalmajor Held nahm die Vereidigung vor

Auszeichnungen Dem Bahnmeiſter g D Friedrich Pflug
haupt hier iſt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem
penſionierten Provinzial Chauſſeeaufſeher Auguſt Gerhardt
hier das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Philharmoniſche Konzerte Auf das am nächſten Montag
unter ſoliſtiſcher Mitwirkung der Sängerin Frau Zehme Janſen
und des Pianiſten Télémaque Lambrino ſtattfindende zweite
philbarmoniſche Konzert machen wir hierdurch aufmerkſam Für
die noch ausſtehenden fünf Konzerte iſt ein Nachabonnement er
öffnet worden

Die Giſela Schneider Niſſen Libende am 9 und 10 November
können dem allgemeinſten Jntereſſe nur warm empfohlen werden
Der erſte Abend iſt ein Liederabend in welchem die
überall gefeierte Künſtlerin Volkslieder Kinderlicder und Chanſons
vortragen wird Giſela Schneider Niſſen iſt bekanntlich eine der
populärſten Bühnenerſcheinnngen Berlins und hat durch die Art
ihres Vortrags geradezu Schule gemacht Die Voſſiſche Ztg
ſchreibt darüber Giſela Schneider Niſſen ein Stern des
Deutſchen Theaters iſt heute eine der beſten Vertreterinnen des
deutſchen Sprechgeſanges ſie verſteht mit unwiderſtehlicher Ge
walt die beſten Saiten des menſchlichen Herzens zu bewegen
und die geheimen Tiefen der menſchlichen Seele zu erſchüttern
Billetverkauf in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Der
Vorverkauf für die am Sonntag nachmittag ſtattfindende Auf
führung der Märchenoper Hänſel und Gretel beginnt am
Sonntag früh 10 Uhr der Oper folgt das Bollett BVauern
hochzeit in Holland Für die Aufführung gelten er
mäßigte Preiſe Abends 7 Uhr geht Cavalleria
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rusticana in Szene der Oper anſchließend findet
die zweite Aufführung des Schauſpiels Der Privat
Dozent von Mittenbauer ſtatt Am Montag gaſtiert der
Kal Hofſchanuſpieler Adalbert Matkowsky in ſeiner Glanzrolle
des Götz von Berlichingen Die Aufführung beginnt
der Länge des Stückes halber um 7 Uhr Dienstag
Die Brüder von St Bernhard Die Premirre

der Humperdinckſchen Oper Heirat wider Willen iſt
Donnerstag den 9 Nov Zu Schillers Geburtstag geht am
Freitag Turandot in Szene Die nächſte Novität des
Stadttheaters wird Sudermanns Stein unter Steine n
ſein Jn der Oper iſt R Wagners Siegfried in Vor
bereitung

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Der
Sonntag bringt nachmittags 4 Uhr als Volksvorſtellung zu
Einheitspreiſen den ansgelaſſenen Schwank Wo iſt Durand
der wohl mit den größten Lacherfolg im Neuen Theater erzielte
Am Abend 85 aber geht zum erſten Male Artur Lippſchitz
amüſante Schwanknovität Die fromme Helene in Szene
Die Novität wird am Montag zum erſten Male wiederholt Die
Erſtaufſührung von E v Hofes packendem Dramg Moſchus
letzte Vorſtellung im Novitäten Zyklus iſt für Mittwoch den

8 d angeſetzt die weibliche Hauptrolle die eine ſchau
ſpieleriſche Auſgabe erſten Ranges ſiellt wird von Frl Helene
Bensberg dargeſtellt Der Vorverkauf zum Jbſen Zyklus
der ungemein lebhaft iſt findet nur noch dieſe Woche ſtatt Jm
Jbſen Zyklus wird auch der von früheren Saiſons als Jbſen
Darſteller beſtens akkredidierte Herr Julius Jrwin der
durch Krankheit längere Zeit ſeinem Beruf ferngehalten war
ſeine künſtleriſche Tätigkeit am Neuen Theater wieder auf
nehmen

Walhalla Theater Man ſchreibt uns Es ſtellt ſich immer
mehr heraus daß der Dompteur Seylon mit ſeinen vier Bären
eine Attraktion iſt Auch die übrigen Elikenummern erringen
Abend für Abend Erfolge Jnsbeſondere wird dem diesmaligen
Spielplan nachgerühmt daß er viele humoriſtiſche Nummern
beſitzt Für Kinder bietet das Programm in der luſtigen über
mütigen Turnerei der beiden Reck ymnaſtiker und den tollen
Späßen in der Pantomime Die Waldmühle eine Fülle heiterer
Unterhaltung Auch die Bären werden unſeren Kleinen gar
prächtig gefallen weshalb ſie ſicherlich zur Sonntag Nachmittag
Vorſtellung die morgen um 4 Uhr beginnt und das volle Pro
gramm bieten wird in hellen Scharen kommen werden Die
Abend Vorſtellung wird wie immer um 8 Uhr eröffnet Am
Sonntag vormittag findet bei freiem Eintritt in der Zeit von
11 Uhr ein Frühſchoppen Konzert ſtatt

Apollotheater Man ſchreibt uns Morgen Sonntag finden
nachmittags 4 und abends 8 Uhr zwei große Vorſtellungen ſtatt
und auch in der Nachmittagsvorſtellung wird der diesmalige
Spielplan in allen ſeinen Nummern geboten Ganz be
ſonders wird in dieſer Vorſtellung der Kinderwelt die reizende
Szene Ein Tieridyll von der Hüubertus Kompagnie gefallen
Von den übrigen Attraktionen ſeien nur noch genannt
Antoinette Sohns von der Oper zu Antwerpen die phäno
menalen drei Fidardyg Mr Normann Stortts Jlluſions

Akt ſowie Walter Schneider der mit ſeinen humoriſtiſch
ſatiriſchen Vorträgen allabendlich jubelnden Beifall zu ver
zeichnen hat

DereinsNachrichten

Jrrſinn und geiſtige Geſundheit Der Behandlung dieſes
wichtigen Gegenſtandes war ein öffentlicher Vortragsabend ge
widmet den am letzten Montag die Theoſophiſche Ge
ſellſchaft in Halle in den Kaiſerſälen veranſtaltet hatte
Der Redner Herr Edwin Böhme qus Leipzig wies in ſeinen
Ausführungen beſonders darauf hin daß jedes Außer Sich Sein
eine Gefahr für die geiſtige Geſundheit der Menſchen bedeute
Wer ſich in Gefühlen oder Jdeen verliert oder ſich ſeine Be
ſchäftigung über den Kopf wachfen läßt kann leicht irrſinnig
werden Alltäglich ſollte man ſich daher innerlich beruhigen und
abklären Man ſollte ſich auf ſich ſelbſt beſinnen Unſer wahres
Selbſt aber iſt uneigennütziger Art Wer dieſen Strahl des
Wohlwollens und der Jntelligenz in ſich ſtärkt und den Geſetzen
des höheren Lebens gehorſam iſt iſt meiſt vor Jrrſinn geſchützt
denn das höhere Jch iſt der Wächter des Gehirns Je mehr
ſich ferner der Menſch eine geſunde Weltanſchauung erringt
um ſo beſonnener und klarer werden ſein Fühlen Denken und
Wollen ſein Die Gefühle des Zornes und der Furcht der
Niedergeſchlagenheit und Ueberſchwenglichkeit werden auf dieſe
Weiſe überwunden und es wird durch Uebung die Fähigkeit er
langt klar und deutlich und mit geſammelter Kraft zu denken
Zum Schluſſe ſeiner Ausführungen hob der Redner hervor wie
wichtig auch die äußerliche Lebensweiſe für die Erhaltung der
geiſtigen Geſundheit iſt Alkohol vergiſtet das Gehirn daher
fordert z B der Pſychiater Profeſſor E Kracpelin München
jeden Gehildeten auf den anderen mit gutem Beiſpiel auf dem
Wege völliger und dauernder Enthaltſamkeit vom Alloholgenuſſe
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und dem Adel der menſchlichen Natur entſprechende Stellung zur
ſexuellen Frage Dem Vortrage deſſen Verſtändnis durch Vor
führung farbiger Tafeln erleichtert wurde folgten die An
weſenden mit lebhafter Aufmerkſamkeit Wer ſich näher für
die theoſophiſche Bewegung intereſſiert kann von der Geſchäfts
ſtelle der Theoſophiſchen Geſellſchaft in Halle Goetheſtraße 7
unentgeltlich eine Flugſchrift zugeſandt erhalten Anch ſteht die
ver ree der hieſigen theoſophiſchen Volksbibliothek einem

jeden frei
Jm Halliſchen Lehrerberein wird am kommenden Mittwoch

den 8 Nov abends 8/ Uhr Herr Dr Friedrich Naumann
einen Vortrag halten über das Thema Bildung und Volks
wirtſchaft Als Tagungslokal wurde mit Rückſicht auf den zu
erwartenden zahlreichen Beſuch die Thaliaſäle gewählt

Familienabend Zur Nachfeier des Reformationsfeſtes ver
anſtaltet der Evangeliſche Jünglings Verein zu St Georgen
LLeiter Herr P Hellmann am Monting 6 November abends
8 Uhr im Bellevue Lindenſtr 78 einen Familienabend Aus
dem reichhaltigen Programm ſei hervorgehoben der Vortrag des
Herrn Profeſſor Schröder über das Thema Warum mußte ſich
Luther von ſeiner Mutterkirche trennen ſowie die Mitwirkung
eines Männer Soloquartetts das geiſtliche und weltliche Geſänge
aus älterer und neuerer Zeit zum Vortrag bringt Die Vereins
mitglieder führen ein Reformationsfeſtſpiel auf das in vier Auf
zügen ſchildert wie die evangeliſchen Salzburger um ihres
Glaubens willen aus der Heimat vertrieben werden und am
preußiſchen Königshofe eine Zufluchtsſtätte finden Die zum
Eintritt berechtigten Programme ſind zu 20 Pfg an den Saal
eingängen zu haben Alle Freunde des Vereins und ſeiner BVe
ſtrebungen ſind willkommen

Verein ehem 12er Huſaren von Halle und Umgegend Bei
der am Sonnabend voriger Woche im Pfälzer Schießgraben ab
gehaltenen Monatsverſammlung ließ ſich der Leutnant d R
Freiherr von Mering als Mitglied in den Verein aufnehmen
Der Verein beſaß einen Offizier als aktives Mitglied bisher
nicht Das nächſte Wintervergnügen des Vereins ſoll am Sonn
abend vor dem 1 März n Js in den Kaiſerſälen ſtattfinden

Alt Wandervogel Bund für Jugendwandern Morgen Sonn
tag iſt ein Tagesausflug nach Lauchſtädt und Merſeburg mit
Abkochen Abmarſch 8 Uhr vom Hettſtedter Bahnhof Jeder
wanderluſtige Schüler höherer Lehranſtalten iſt willkommen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

Jn der letzten Sitzung legte der Vorſitzende Herr Prof
Wagner einige Stücke aus dem Schulgarten der Latina vor
ſo einige Früchte der ſogenannten blauen Tomate Solanum
Melongena Blüte und Frucht ſind violett Wahrſcheinlich wegen
zu ſpäten Ausſäens ſind die Früchte nicht ganz reif und ver
hältnismäßig klein Sie haben etwa die Giöße einer großen
Pflaume während die in den Fenſtern hieſiger Geſchäfte aus
gelegten Früchte viel größer ſind Dieſe ſtammen aus Algier
Auch in Bndapeſt z B kann man Tomaten von der Größe
einer Melone ſehen Dieſe Tomaten werden in verſchiedener
Weiſe zubereitet Sodann zeigte der Redner eine Frucht von
Luffa acutangula einer Kukurbitazee deren ſehr feſter Stiel
ſchon äußerlich auf ſtarke Gefaßbündel und Vaſtfaſern ſchließen
läßt An einer aufgeſchnittenen Frucht war das ſehr feſte als
Loofahſtoff allgemein bekannte Gewebe zu ſehen Die Frucht
von Bignonia die nicht hier gewachſen iſt ſtellt eine Schote dar
Jn den beiden Teilen der Schote befinden ſich die Samen
welche ca 80 Samenkörner enthalten und durch eine intereſſante
Flugvorrichtung lange in der Luft zu flattern vermögen Herr
Stabsvetrinär a D Fleiſcher regte ſodann die Frage über
Wanderungen der Schnetterlinge an Mitten auf dem Meere
hat man häufig ungeheure Schwärme von Schmetterlingen be
obachtet welche an Schiffen vorüberzogen ohne ſich nieder
zulaſſen Der Grund daß ſie vom Winde auſs Meer verſchlagen
ſeien kann hier nicht gelten da ſie ſonſt ſicher auf den Schiffen ſich
niederlaſſen würden um auszuruhen Herr Dr Brandes
legte noch Naturphotogcaphien in der Schillingſchen Art vor
Das Neſt eines Steinadlers mit Jungen in verſchiedenen Alter
eine Klapperſchlange u a Es ſei noch darauf hingewieſen daß
von der Naturforſch Geſellſchaft an die Vereinsmitglieder eine
Einladung ergangen iſt zu dem Vortrag des Herrn Prof Klebs
am nächſten Sonnabend 6 Uhr im Botaniſchen Jnſtitut

Zur Stadtverordnetenwahl
Geſtern abend verſammelten ſich im kleinen Saal der Kaiſer

ſäle unter dem Vorſitz des Herrn Maurermeiſter Heiſer die
Wähler der zweiten Abteilung um über die aufzuſtellen
den Kandidaten für die am 10 und 11 November ſtattfindende
Stadtverordnetenwahl zu beraten Die Dreißiger Kosmiſſion
der kommunalen Vereine hat ſich bekanntlich entſchieden für die
Wiederwahl der Herren Juſtizrat Föhring Banmeiſtex
Gieſe Kaufmann Hofmeiſter Kaufmann KlopfleiſchRentner Stephan und für die Neuwahl der Herren Hol
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händler Hertel r med Herzau und Oberlehrer a V
RNiengu Außer dieſen ſind noch von anderer Seite die Herren
Banmeiſter Fahro Rentier Kohlſchütter Dr med FrickLandſchaftsdirektor Vertram und Bergrat Fabian empfohlen

Dieſe Kandidaten haben aber in der Dreißiger Kommiſſion keine
drei gefunden Leider ſei wie Herr Heiſer ausſührte eine
vollkommene Einigung auch auf die Kandidaturen der zweiten
Abteilung nicht erzielt worden Eine Anzahl Wähler habe eine
andere Liſte aufgeſtellt und dafür agitiert Vor allem ſeien in
dieſer Liſte die Herren Baumeiſter Gieſe und Rentier früherer
Steinſetzmeiſter Stephan nicht genannt Wenn dieſe Herren
nicht wiedergewählt würden dann werde die Bewältigung der
Arbeiten der Bankommiſſion in Frage geſtellt werden Die
große Hälfte aller Vorlagen müßte erſt dieſe Kommiſſion paſſieren
darum ſei es von größter Wichtigkeit daß ihr die alten Mit
glieder erhalten blieben Auf Vorſchlag des Herrn Stadtv
Schmidt beſchäftigte man ſich nach dieſen einleitenden Mit
teilungen zunächſt mit den zur Wiederwahl empfohlenen Kandidaten
Herr Oberregierungsrat a D Hoppe wollte ſich mit der
Wiederwahl dieſer Herren einverſtanden erklären ſofern ſie zu
ſagen daß ſie für eine ernſte Beratung der Petition der
Ladenbeſitzer um Reviſion der Kanalgebührenord
nung eintreten und bei einer neuerlichen Feſtſetzung dieſer
Gebühr einen Maßſtab wählen wollen der nicht die Höhe der
Miete zur Grundlage nimmt Die Herren Stadtv Blumen
tritt und Schmidt erklärten demgegenüber daß die in der
Praxis geſommelten Erfahrungen ſowieſo über kurz oder
lang eine Reviſion der Kanalbenntzungsgebühr erforderlich
machen werden Die Herren Schmidt Heiſer und Grote
führten aus es ſei eine eiſerne Notwendigkeit die Herren
Gieſe und Stephan wiederzuwählen damit die Bau
kommiſſion nicht zwei der wichtigſten techniſchen Mitglieder
beraubt werde Aus demſelben Grunde wurde die Wiederwahl
des Herrn Hertel empfohlen der beſonders in den Fragen
des Slraßenausbaues vortrefflich verſiert ſei Herr Klempuer
meiſter Brofſe wies darauf hin daß Herrn Baumeiſter Gieſe
in Handwerker und Unternehmerkreifen ſehr wenig Sympathie
entgegengebracht werde aus dieſen Kreiſen habe er daber faſt
gar keine Stimmen zu erwarten Herr Baumeiſter Gygas
trat dem entgegen Herr Baumeiſter Gieſe habe immer im
Intereſſe der Allgemeinheit gehandelt Sonderintereſſen habe er
ſlets zurückgeſtellt offen und frei hade er jederzeit ſeine
Meinung zum Ausdruck gebracht zum Wohle der Stadt Herr
Gieſe ſelbſt führte aus wenn er durch ſeine Tätigkeit
m Stadtverordneten Kolleginm nicht di Zuſtimmung
der Stadt Hamburg Partei erhalten habe ſo freue ihn
das denn er ſei ja nicht von dieſer ſondern von der zweiten
Abteilung gewählt worden Daß Herr Broſe ſein Freund nicht
ſei wundere ihn nicht das könne ihn aber nicht beirren Er
habe als Privatarchitekt dafür zu ſorgen daß der Bauherr nicht
äübers Ohr gehauen werde das ſei ſeine heilige Pflicht und die
werde er nie verletzen Herr Roſenberg meinte es ſei
oielleicht kein Fehler wenn einmal friſches Blut in das Stadt
verordnetenkollegium käme dann würden vielleicht nicht wieder
Leute penſioniert deren Kräfte man anderswo ganz beſonders
zu ſchätzen wiſſe Baurat Genzmer und für die man auf Jahre
hinaus hohe Penſion zahlen müſſe auch die ſo dringend not
wendige Entlaſt ung des Verkehrs der Leipzigerſtraße
Schaffung einer neuen Unterführung zum Güter
ahnhof Erbauung einer Schwimmhalle rc würden dann
hielleicht verwirklicht Es wurde danach über die zur Wieder
vahl aufzuſtellenden Kandidaten abgeſtimmt Die Herren
Föhring Hofmeiſter und Klopfleiſch wurden einſtimmig
zie Herren Stephan und Gieſe gegen vier Stimmen als
Kandidaten aufgeſlellt

Man trat nunmehr in die Beratung über die neu zu wählenden
Herren ein als die die Dreißigerkommiſſion die Herren Holz
zändler Hertel Dr med Herzau und Oberlehrer a DRienan vorſchlägt Herr Hertel war bekanntlich bisher in

den Vororten von der 3 Abteilung gewählt hat dort aber keine
Ausſicht wiedergewählt zu werden Herr Oberlehrer a D
Rienau hat ſich als Vorſitzender des Volksbildungs Vereins
und durch ſein Wirken in den kommnnalen Vereinen beſtens be
währt Gegen die Aufſtellung des Herrn Dr Herzau wendete
ſich ſehr energiſch Herr Rendant Thier Herr Dr med Herzau
ſei nicht die Perſon die die Eigenſchaften habe die man von
einem Stadtverordneten verlangen könne So oft er bisher
öffentlich aufgetreten ſei habe er nichts im Jntereſſe der All
gemeinheit getan ſondern er habe lediglich für ſeine Standes
intereſſen gewirkt Die Jntereſſen des Aerzteſtandes habe er
ſtets in extremer um nicht zu fagen in extremſter Form ver
treten Nach des Redners Anſicht ſei daher Herr Dr Herzau
nicht geeignet gemeinnützig zu wirken An Stelle des Herrn
Dr Herzau ſchlage er daher Herrn Rentier früheren Landwirt
Kohlſchütter vor Herr Bäckermeiſter Wernicke trat ſehr
nergiſch für die Wahl eines Handwerkers ein und ſchlug hierfür
Herrn Tiſchlermeiſter Andag vor Dieſer erklärte jedoch er
werde keinesfalls eine Wahl annehmen Jm Laufe der weiteren
Diskuſſion wurde auch noch von anderer Seite lebhaft und ein
dringlich gegen die Aufſtellung des Herrn Dr Herzau proteſtiert
Dann wurde zur Abſtimmung über die aufzuſtellenden Kandidaten
für die Neuwahl geſchritten Es wurden aufgeſtellt die Herren
Hertel gegen eine Stimme Dr med Herzau gegen ſieben
Stimmen und Oberlehrer a D Rienau einſtimmig

Konzert der Herzoglichen Hoflapelle aus Meiningen
Kaiſerſäle 3 November

Als Herr Profeſſor Wilhelm Berger vor etwa Jahresfriſt
zum erſten Male an der Spitze der Meininger Hofkapelle
aus den thüringer Bergen hinauszog um der Welt zu beweiſen
daß er würdig ſei das Erbe eines Fritz Steinbach an
zutreten begegnete er einer meiſt äußerſt wohlwollenden Auf
nahme Der Glanz der auf dem Meininger Orcheſter lag,
vergoldete mit freundlichen Strahlen auch noch den Weg des
neuen Dirigenten bei ſeinem Einzug in die große Oeffentlichkeit
Anders hente Was Profeſſor Berger jetzt mit ſeinen Meiningern
leiſtet muß als ſein Werk betrachtet werden und nur noch zum
Vergleich i der erfolggekrönte Vorgänger heranzuziehen ein
Vergleich der für den jetzigen Dirigenten nicht ganz
günſtig ausfällt So viel ſteht außer Frage Einen
weiteren Schritt zu künſtleriſcher Vollendung hat das

rcheſier in dem Jahr der Beigerſchen Zucht nicht getan
und ſelbſt die Frage ob es ſich auf der früheren hohen Stufe
vollkommen gebalten hat iſt kaum zu bejahen Die wundervolle
Miſchung von Weichheit und Kraft die früher den Streichlörper
der Meininger in ſo ſeltener Weiſe auszeichnete iſt nicht
mehr unmittelbar und ſchlackenlos fühlbar Der ſatte Klang hat
manches von ſeinem Edelgehalt eingebüßt Auch der Blechkörper
erſcheint nicht mehr ſo abſolut zuverläſſig hinſichtlich feingearteter
dynamiſcher Forderungen er unlerſcheidet ſich da nicht vorteil
haft vor den Holzbläſern die unerſchüttert ihren früheren Ruhm
verdienen Ob die zutoge tretenden Schwächen ſämtlich dem
neuen Dirigenten zur Laſt fallen oder der Ungunſt der Perſonal
verhältniſſe zuzuſchreiben ſind läßt ſich bei einem flüchtigen ein
maligen Gaſtſpiel natürlich nicht beurteilen dagegen reichte der
Abend ans um das günſlige Urteil über den Dirigenten ſelbſt
zu befeſtigen Herr Prof Berger iſt das direkte Gegenteil eines
Takiſtockvirtuoſen Er vermeidet jede Poſe jeden äußerlichen Effekt
er überträgt ſeinen Willen mit beinahe peinlicher Strenge auf das
Orcheſter und an dieſem Willen haftet eine nüchterne Gründlichkeit

Nachempfindung bemmend im Wege wenn es ſich darum
handelt mehr Herz als Geiſt mehr Gefühl als Verſtand zu ver
ausgaben Bei alledem iſt Herr Berger eine äußerſt vornehme
feingebildete Muſikernatur die für ſubtile Vertellung von Licht
und Schatten ebenſoviel Verſtändnis offenbart wie für die
Jndividnalität des jeweils zu interpretierenden Tondichters
ſo daß man ſicher iſt unter ſeiner Führung nie auf die Sand
bänke ſtilwidriger Willkürlichkeiten zu geraten

An der Spitze des Programms ſtand Beethovens VII Sym
vphonie das wahrhaft republikaniſche Werk des bhimmel
ſtürmenden Giganten Die Aufführung war in ihren einzelnen
Teilen nicht gleichwertig Am wenigſten ſagte mir der I Satz
zu bei dem durch ein nicht genügend harmoniſches Verhältnis der
Sireicher und Bläſer viele Bilder in eine ſchiefe Beleuchtung
gebracht wurden Wirkungsvoller gelang das Allegretto deſſen
geheimnisvolle Trauer mit außerordentlich weicher Charakteriſtik
herausgearbeitet wurde Das Trio des III Satzes wurde äußerſt
lebendig und klangſchön geſpielt indeſſen dem Finale noch mehr
zügelloſe Energie zu wünſchen geweſen wäre das wilde Be
kenninis läßt ſich noch zu viel zwingenderer Furchtbarkeit
ſteigern Vrahms Tragiſche Ouverture deren Weſen
heit der Eigenart des Dirigenten günſtig entgegenkommt er
ſchien in ſormvollendeter Schönheit die auch der Dvsräkſchen
Otello Ouverture ſich aufprägte Mehr Schmiegſamlkeit und
ſtärkere farbenfrohe Anmut hätte ich der fenrigen aber ungeſund
überladenen Aufforderung zum Tanz von Weber Berlioz
gewünſcht und auch das Me iſterſinger Vorſpiel in dem
übrigens das Dominieren der Trompeten ganz auffällig war
befriedigte nicht vollkommen ſchon um der ungemein breiten
Temponahme willen Jumitten der fünf reinen Orcheſter
nummern erſchien ein Quartett von Mozart für Oboe
Klarinette Horn und Fagott das den Herren Gland
Mühlfeld Muth und Zbiral Gelegenheit gab ihre
Meiſterſchaft zu erweiſen Das reizvolle Werk beſitzt eine
glückliche und heitere Kraft deren Beweglichkeit und Geſchwätzig
keit durch das ſchillernde Kolorit der ſeltenen Klangkombinationen
an ſich ſchon einen feſſelnden Humor ausſtrömen Da techniſche
Schwierigkeiten für die vier Künſtler nicht zu exiſtieren ſcheinen
ſo wurde die Wiedergabe zum Genuß für den der ſehr gut beſuchte
Saal durch lebhaften Beifall dankte Herr Profeſſor Berger
fand mit ſeiner Schar eine ſehr freundliche Aufnahme Jn die
Beifallsſalven miſchten ſich zum Schluß die Rufe Wieder
kommen Den Wunſch hat auch die Kritik denn die Ent
wicklungsgeſchichte der Meininger Hofkapelle zu verfolgen wird
ſtets eine dankbare Aufgabe ſein Otto Sonne

Leipziger Tonkünſtler Konzert
Zoologiſcher Garten 3 Nov

Die durch Krankheit vernrſachte mehrfoche Abweſenheit des
hier ſo beliebten Kopellmeiſters Wolf bei den von ſeinem Orcheſter
geſpielten Freitagskonzerten hat die Direktion des Zoologiſchen
Gartens veranlaßt in ernſtliche Erwägung darüber einzutreten
ob es opportun iſt den Spielvertrag mit dem Willy Wolf
Orcheſter für das neue Jahr zu erneuern Die Konzertbeſucher
würden es gewiß und mit Recht aufrichtig bedanern wenn den
hier ſo ungemein beliebten Kapellmeiſter Wolf Krankheit zwingen
würde auf ſein ferneres Auftreten in Halle vorläufig wenigſtens
zu verzichten Wohl keiner vor ihm hat es verſtanden die Gunſt
des Publikums in dem Maße zu erringen wie er Schade daß
nun eine höhere Macht ihn zu zwingen droht ſein erſprießliches
Wirken in Halle einzuſtellen An ſeiner Stelle ſpielte geſtern
das Leipziger Tonkünſtleſ Orcheſter unter der Leitung ſeines
bewährten Kapellmeiſters Günther Coblen z Dieſes Orcheſter
hat lange kein größeres Konzert in Halle ausgeführt ſo daß
man ſeinem geſtrigen Auftreten mit großer Erwartung entgegenſah
Und es darf vorweg geſagt werden die Erwartungen wurden
nicht getäuſcht im Gegenteil es wurden geſtern namhafte
Stimmen laut die Günther Coblenz über Willy Wolf ſtellten
Nun laſſen wir das dahingeſtellt der Reiz der Neuheit mag ja
da auch ſehr mitgeſprochen haben ſoviel kann aber konſtatiert
werden jeder iſt hervorragend in ſeiner Eigenart und das
Leipziger Tonkünſtler Orcheſter iſt dem Willy Wolf Orcheſter
mindeſtens ebenbürtig Man geht wohl in der Annahme nicht
fehl daß das geſtrige Konzert gewiſſermaßen ein Probekonzert ſein
ſollte Kein Wunder daß Kapellmeiſter Coblenz auf die Zuſammen
ſtellung des Krogramms ganz beſondere Sorgfalt gelegt hatte
Der erſte Teil enthielt ueben der Ouverture zur Oper Der
Freiſchütz von Weber und der Großen Fantaſie aus der
Oper Der Tronbadour von Verdi vier Sätze aus der
Suite zu Peer Gynt von Grieg nämlich Morgen
dämmerung Aeſes Tod Anitras Tanz undTanz in der Halle des Bergkönigs Dieſe vier Sätze
erregten durch ihren Reichtum an nordiſchen Muſikelementen
und ihre ſiarke Urſprünglichkeit ungewöhnliches Aufſehen und
größte Aufmerkſamkeit Jn der Fauſt Fantaſie für Violine
von Saraſate fiel das Spiel des Soliſten Herrn Konzerk
meiſter Laurenz Korb auf durch wunderbare Technik feines
Gefühl und Reinheit der Jntonation Jn dem Vorſpiel zur
Oper Lohengrin von Wagner ſtand des Orcheſter auf der
Höhe ſeines Könnens Ganz vorzüglich wurde auch die Un
gariſche Rhapſodie Nr 2 von Liſzt wohl die volkstüm
lichſte von allen geſpielt Jn dem Liede für Poſaune von
Heins Wie eine Roſe zart und ſchön brillierte
Herr Benker als Soliſt Reicht er auch nicht an den be
rühmten Alſchausky heran fo waren ſeine Leiſtungen doch
ſehr beachtenswert und wurden ſtark applaudiert Bei dieſer
Gelegenheit dürfte es intereſſieren daß der phänomenale
Poſaunenvirtnos Alſchausſky demnächſt für das Leipziger Ton
künſtler Orcheſter verpflichtet iſt Der letzte Teil des Konzerts
wurde in der Art der Strauß Muſik gegeben Hier kam die
lebendige Vielſeitigkeit des Orcheſters ganz beſonders zur Geltung
Jn dem Lagunen Walzer aus der lebenſprudelnden
Straußſchen Operette Eine Nacht in Venedia ließ es ſich Herr
Kopellmeiſter Coblenz nicht nehmen als Violiniſt ſelbſt mit
zuwirken Die Leipziger Tonkünſtler fanden geſtern größten
Beifall der ſich zum Schluß zu reinſtem Enthuſiasmus ſteigerte
ſie werden daher in Halle ſtets gern geſehene Gäſte ſein b

StodtThenater 3 Nov
Der Pribvatdozent

Schauſpiel in 4 Alten von Ferdinand Wittenbauer
Jm Stadttheater hat ein Tendenzſtück das andere abgelöſt

Anton Ohorns gegen das Kloſterleben gerichtetes Schauſpiel
Die Brüder von St Vernhard iſt am Feitag abend Ferdinand

Wittenbauers Stück aus dem akademiſchen Leben Der
Privatdozent gefolgt in dem gegen die an manchen Unj
verſitäten herrſchende Protektionswirtſchaft energiſch Front ge
macht wird Es iſt beachtenswert daß beide Verfaſſer Pro
feſſoren ſind Anton Ohorn an der Techniſchen Staatslehranſtalt
in Chemnitz und Ferdinand Wittenbauer an der Techniſchen
Hochſchule in Graz und es iſt weiter beachtenswert daß beide
ſpeziell öſterreichiſche Verhältniſſe im Auge haben Weder Ohorn
noch Wittenbauer haben vollwertige literariſch ernſt zu nehmende
Damen zu ſchaffen vermocht ſie ſind vielmehr tief in der
Tendenz ſtecken geblieben Noch mehr als Ohorn trifft Witten
bauer dieſer Vorwurf Als abſoluter Tendenzdichter ſieht er
alles was er geißeln will durch ein Vergrößerungsglas an
bauſcht er die Mißſtände des Univerſitätslebens ins Ungeheuer
liche auf malt überall mit den grellſten Farben und trägt dieſe

die von Pedanterie nicht allzu weit entfernt iſt Das Betonen
der akademiſchen Korrektheit ſteht dem freien Walten poetiſcher
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ſo dick auf wie nur möglich So wirkt ſein Stück wie eine
biſſige Satire ein gehäſſiges Pamphlet in dramatiſcher Form

Moderno

aber nicht wie eine launſge Univerſitätskomödie bei der man
ſelbſt Uebertreibungen gern in den Kauf nimmt Daß Witten
bauer mit manchem kräftigen Wort das er gegen den Staat und
gegen die akademiſchen Zuſtände ſchleudert recht hat muß zur
gegeben werden auch muß man ſeinen moraliſchen Mut
anerkennen gewiſſe Schäden des Univerſitätslebens bloßzudecken
obwohl er ſelber in Amt und Würden an einer Hochſchule iſt
Wittenbauer endet ſich vor allem gegen das Damenregime wie
es nach ihm an den Univerſitäten beſteht Die Wünſche der
Profeſſorenfrauen geben den Ausſchlag bei Beſetzung einer
Profeſſur Wer den tonangebenden Damen nicht genehm iſt der
hat verſpielt mag er in ſeinem Fache noch ſo tüchtig ſein Der
Held ſeines Stückes iſt ein Privatdozent von bäuriſcher Ab

kunft Dr Obermayer der ſeit 10 Jahren auf eine Profeſſur
wartet Obwohl er in ſeiner Fachwiſſenſchaft der Geologie
Bedentendes geleiſtet hat iſt er doch ſchon einmal bei Beſetzung
einer Profeſſur übergangen worden da er bei den Unlverſitäts
damen wegen ſeiner linkiſchen Manieren unbeliebt iſt Nun
bietet ſich ihm aufs neue Gelegenheit zur Erlangung einer Pro
feſſur und er reicht ſeine Bewerbung ein Zugleich mit ihm
bewirbt ſich ſein ehemaliger Schüler Dr von Lukanus ein ge
wiſſenloſer Streber der nur mit Obermayers ausgiebiger Hilfe
ſeine Doktorarbeit und ſeine Habilitationsſchrift zuſtande gebracht
hat Dieſer Dr von Lukanus iſt wegen ſeines weltmänniſchen
Benehmens ein Liebling der Frauen und wird beſonders von
der Gattin des Hofrats Profeſſor Kellersheim die ihn ſich zum
Schwiegerſohne wünſcht in jeder Weiſe begünſtigt Des Hof
rats Tochter Elſe hegt in ihrem Herzen eine heimliche ſcheue
Liebe für den Lehrer und Freund ihrer Jugend Dr Obermayer
der das ſchöne Mädchen innig liebt aber als armer aufs
Warten angewieſener Privatdozent um ihre Hand nicht anzu
halten wagt Ein Zufall führt an einem Ballabend in Kellers
heims Hauſe ein Mißverſtändnis herbei Obermayer wird von
der Hofrätin dabei ertappt wie er der Tochter ſeiner
Mietsfrau Käthe die einen Karton mit Toilettengegen
ſtänden abzuliefern gekommen iſt die Wangen ſtreichelt
als ſie ihm die verſchobene Krawatte zurechtrückt Dieſe harm
loſe Szene führt zum Eklat Die Hofrätin weiß die kleine Zärt
lichkeit Dr Obermayers geſchickt als einen ſkandalöſen Vorfall
aufzubauſchen und da es Obermayer verſchmäht ſich zu recht
ſertigen ſo nimmt Elſe aus Trotz die Bewerbung des Herrn
von Lukanus an und wird ſeine Braut Der zweite Akt führt
uns eine Kneipſzene in Obermayers Zimmer vor und klärt uns
außerdem über die Liebe der kleinen Käthe auf der Tochter der
armen Privatdozentenwitwe bei der Obermayer wohnt Jm
dritten Akt wohnen wir einem ſtark ſatiriſch gezeichneten Kaffee
klatſch der Proſeſſorenfrauen in Kellersheims Hauſe bei und
außerdem der Sitzung der Beſetzungskommiſſion in der die
Entſcheidung über die Neubeſetzung der Profeſſur fällt Der
Hofrat hat in einer früheren Szene ſeinem Kollegen
Profeſſor Prutz das Wort gegeben für Obermayer einzu
treten aber ein Zwiſchenfall der durch den temperamentvollen
Profeſſor Prutz herbeigeführt wird veranlaßt ihn ſich gegen
Obermayer und ſür Lukanus ſeinen künftigen Eidam zu ent
ſcheiden nachdem auch die übrigen Herren aus Opportunitäts
gründen für dieſen geſtimmt haben Jm vierten Akt ſehen wir
den ſchwachen Hofrat als einen gebrochenen Mann vor uns
Die Studentenſchaft lehnt ſich gegen die Entſcheidung der
Beſetzungskommiſſion auf und bringt dem Protektor des un
beliebten Dr v Lukanuns eine Katzenmuſik Dieſer erſcheint in
Kellersheims Hanſe und offenbart ſich als ein ebenſo großer
Feigling wie Geſinnungslump Elſe hat der Auseinanderſetzung
zwiſchen ihm und ihrem Vater beigewohnt und hebt die
Verlobung mit ihm auf Dr Obermayer kommt um Abſchied
von dem Hofrat zu nehmen Er hat die akademiſche Karriere
aufgegeben und will ſich künftig der Bewirtſchaftung ſeines
Bauerngutes im Gebirge widmen Eine Ausſprache zwiſchen
ihm und Elſe wird unterbrochen ſo daß es unklar bleibt ob die
beiden doch noch zuguterletzt ein Paar werden Das Stück
klingt in mancher Hinſicht an Otto Ernſts Flachsmann als
Erzieher und Dreyers Probekondidat an Techniſch hat es
große Schwächen Das Auf und Abtreten der Perſonen wird
ganz naiv oder gar nicht motiviert Auch die Charakteriſtik der
Perſonen wird in der beliebten Manier hie ſchwarz hie weiß
durchgeführt Schon dieſe ungerechte Verteilung von Licht und
Schatten zeigt den geringen Weit des Stückes deſſen Hauptvorzug
ein ſcharf pointierter Dialog bildet mit Worten die einſchlagen
Die Perſonen des Stückes ſind Marionetten in der Hand des
Verfaſſers nur der alte bärbeißige Profeſſor Prutz iſt eine
originelle mit Humor geſtaltete Figur auf deſſen draſtiſchen
Aeußerungen der Erfolg des Schauſpiels zum großen Teil beruht
Der Schluß des Privatdozenten verliert ſich in Sentimentalität
und fällt bedeutend ab Das Publikum nahm die Novität
mit außerordentlichem Beifall auf der wiederholt auch
bei offener Szene geſpendet wurde Die Darſtellung des von
Herrn Oberregiſſeur Scholling paſſend inſzenierten Stückes trug
weſentlich zu dem Erfolge bei Herr Rodius verkörperte mit
Wärme und Friſche den Privatdozenten Dr Obermayer Herr
Sieg war ein glanbhafter Hofrat Kellersheim Deſſen in
trigante Frau Amélie wurde von Frl Brandow gut dar
geſtellt Der murrköpfige Weiberfeind Profeſſör Prutz hatte in
Herrn Berend einen ausgezeichneten Vertreter Herr
Kaufmann könnte dem ſtreberiſchen Privatdozenten
Dr v Lukanus noch etwas mehr weltmänniſche Fein
heit verleihen Die eigentümliche Rolle der zwiſchen den
Parteien vermittelnden Frau Profeſſor v Leucht wurde von
Frl Wagner mit großem Geſchick dargeſtellt Als Kellers
heims Tochter Elſe war Frl Hallwill vorzüglich am Platze
Frl Hollmann gab die kleine verliebte Schneiderin Käthe
ſehr anſprechend Bei dem Proſeſſorenkollegium bewährten ſich die
Herren Scholling Nonnenbruch Stahlberg bei dem
Kaffeeklatſch in Kellersheimns Hauſe die Damen Scarla
Laaßner Lübben Saldern Genannt ſei noch Frau
Amberg als arme Privatdozenkenwitwe Frau Berger Das
Haus war gut beſetzt Dr Ploch
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Mithiüürger

in weitgehendstem Masse entgegenkamen

Unsere Kandidaten sind
1 Kaufmann Richard Assmann

Privatmann Reinhold Linädner

Hotelbesiizer Karl Messse

Klempnermeiter Rarl Grecke
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Kaufmann Brust RösnerS
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An die Wähler der III Abteilung
Die Stadtverordnetenwahlen stehen dicht vor der Tür In diesem Jahre wird der

Wahlkampf mit den Sozialdemokraten voraussichtlich ein sehr heisser werden Leider
hat eine Gruppe von Beamten versucht durch selbständiges Vorgehen eine Spaltung
in die Bürgerschaft zu bringen trotzdem die kommunalen Vereine jener neuen Partei

Noch in den letzten Tagen wurde bei den immer wieder aufgenommenen Binigungs
versuchen verlangt dass wir Bürger selber unsere altbewährten Vertreter aie zur
Wiederwahl stehen zum Teil aufgeben zum anderen Teil hinter die von den Beamten

S aufgestellten noch gar nicht erprobten Kandidaten zurückstellen sollten
e Diese allzuhohen Forderungen der Beamtengruppe zwingen uns allein in den
h Kampk gegen unsere alte gefährliche Feindin die Sozialdemokratie zu gehen Um s0

mehr muss daher jeder ordnungsliebende Bürger von Halle sei s Benmter oder Nicht
beamter sei s Gewerbetreibender oder Kaufmann treu für die altbewährten Kandidaten
der kommunalen Vereine eintreten welche aus allen Bürgerkreisen zusammengesetzt
am besten alle Bürger Interessen zu wahren imstande sein werden S

Jeder werbe für uns Jeder sei selber auf dem Posten c

Pabrikbesitzer Frauz Berghaus

Mittelschullehrer Hermann Meyer

Hisenbahnrechnungs Revisor Julius Hertwig
Prakt Arzt Dr med Karl Zausoh

Die sieben Kommunalen Vereine
Die beiden Haus und Grundbesitzer Vereine Halle und Rord

Der Hnandwerker Meister Verein
Der Hallesche Innungs Ausschuss

Der Bürgerverein für städtische Interessen

Vorzügliche Vergrösserungen
fertigen

Höpfner Pieperhoff
Inh A Piéperho Hofphotogr Nor Postatr 19
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mit elektriſchem Betyieb und ſelbſttätiger Entleernng
Größte erſte n älteſte der Neuzeit entſprechend eingericht Anſtalt

9 Jetzt nur Alter Markt 3 Gr via ken 17

S Großes r e e Jnletten o allen
v Täglich im Betrieb

Abholen und Zuſfenden per Wagen koſtenlos

nalitäten

J T vx ec d e ae

4 e37
r

Pibliolheß der Geſamt Titeratur
Nummer 1899 1908

Lronid Andrejew
Der Abgrund und andere NRovellen

Mit einer Vorbemerküung und dem Bilde des Dichters
Andrejew ſchöpft nicht wie ſein Landsmann Gorki aus der Tiefe

des ruſſiſchen Volkslebens Seine Geſtalten gehören mehr den Kreifen
der Intelligenz an Kühl ironiſch mit rubiger ſicherer Hand zeichnet
er mit wenigen Strichen ſeine Männer und Frauen und neſtyltet ſo
ergreifende Darſtellungen aus dem ruſſiſchen Leben die uns die tiefe
Verderbnis der dortigen Zuſtände erklären

Jn ſteifem Umſchlag geh 75 in Leinenbd geb 1
Jn elegantem effektvollen Geſchenkband 2

Petro Calderon de la Barcra
Abers Grab hinaus noch lieben

Schauſpiel in 5 Auſzügen Frei überſetzt und für die deutſche Bübne
bearbeitet von Adalbert Freiherrn von Malſen

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Calderous reiche Erfindungsgabe ſeine ungewöhnliche Bedeutung

ſchon im dreizehnten Jahre ſchrieb er ein Schauſpiel und ſeine
ſchöne Sprache laſſen ihn noch heute unter die Lebenden in der
Literatur zählen Hoher Flug der Gedanken Lebendigkeit und ein
kühnes Spiel der Phantaſie wird Calderon für immer nachgerühmt
werden müſſen

Jn ſteif Umſchlag geh 25 in Leinenbd geb 50

spelkulation nicht entgegengetreten Wären

Mieterschaft aufspielt und der jetzt unseren sorgsam

ausüben

Wähler der III Abteilung
Es ist eine unerhörte Verdächtigung den auf Vorschlag der Kommnunnlen

Vereine gewählten Stadtverordneten vorzuwerfen dass sie den Auswüchsen der Boden

Nur einer urteilslosen Menge der der Unterschied zwischen IIausbesitzer und
Bodenspekulanten unbekannt ist und die nicht weiss dass die Zahl der als
Bodenspekulanten zu bezeichnenden Personen sich an den 5 Pingern herzählen lässt
kann zugemutet werden diesen unsinnigen Behanptungen Glauben zu schenken

Auch die bereits oft widerlegte Behauptung über die Zahl der Hausbesitzer im
Stadtveroränetenkolleginm wird durch ihre Wiederholung nicht besser

Der sogenannte Wohnungsmieterverein der sich jetzt als Vertreter der
ansgewählten Kandidaten

Gegenkandidaten entgegenstellt zählt ganze 130 Mitglieder und hat nie
vermocht anf einen grünen Zweig zu kommen Demgegenüber sind in den
kommunalen Vereinen viele Hunderte von Mietern vereinigt die
wesentlichen Einfluss auf die Beschlüsse insonderheit auf die Auswahl der Kandidaten

Die vereinigten Kommunalen Vereine

Fritz Kenter Zörchlünchting
DOlle Kamellen Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters

Jn ſteif Umſchlag geh 75 in Leinenbd 1
Jn eleg effektvollem Geſchenkband 1,50

Fritz Renter MWonterchi un Capuletti
oder De Reiſ nah Konſtantinopel Olle Kamellen

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
In ſteif Umſchlag geb 75 in Leinenbd geb 1

Jn eleg effektvollem Geſchenkband 1,50
Damit ſind Fritz Reuters Schöpfungen nunmehr vollſtändig in unſerer Bibliolhek zur Aufnahme gelangt Gleich den früher

erſchienenen Bänden werden auch dieſe zwei letzten infolge ihres
ſchmücken Aeußern ihres rubigen klaren Satzbildes und ihrer leichteren
Lesbarkeit herbeigeführt durch Beſchänkung des Wuſtes der Fußnoten
auf das zum Verſtändnis Nötige allgemeinen Anklang finden

Neu ausgegeben wurde in elegantem Geſchenkband
e 99Zzörnſtj Fjörnſon Auf Gottes Megen

Noman überſetzt von W Meinbardt
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters

Eine in ihrer pſychologiſchen Detaillierung geradezu erſchüitternd
wirkende Darſtellung des Konfliktes zwiſchen dem alten Kirchenglauben
und der ewig gültigen Moral die ihre heiteren ſonnigen Momente
in der holden Lichtgeſtalt der Ragni und der Ehegeſchichte Nagnis
und Kallems ſindet Jedenfalls ein ſchönes au prächtigen Charakter
ſtudien reiches Buch das in jeder Zeile den Meiſter verrät

Jn ſteif Umſchlag geb 1 in Leinenband geb 1,25
Aue len e ſefktuollem Geſcheufkband 2

Zu beziehen durch ſämtliche Buchhandlungen

Otto Hendel Verlag

a

e e

anrausfan Inarspalte
Immer und immer wieder

greift man zu dem einfgchſten unſchädlichſten alt und vielerprobten
Mäinsnmer s Krennesselspüriö us

er Flaſche M O,75 u M 1,50 ächt mit dem Wendelſteiner
Kircherl Kräftigt den Haarboden reinigt von Schuppen verhütet
den Hagrausſall befördert bei täglichem Gebrauche ungemein das
Wachstum der Hagare Alpina seiſo a 50 Pfg Alping
Milch ag M 1,50 Zu haben in Apotheken Drog u Parſfümerien

M Waltsgott Nachf Gr Ulrichſtr 30 Melmbold o V A PatuA Stolnbach Wilh Höſer Otto Fiedler Herm Stitza Nachk
B Jentzseh Alb Schlüter Nachf Centraldrogerie am HallmarktV FVischeor G Onswald Nach O W Berndt Steinweg 26 W
REndor Kaiſerdrog H Quaritsech Floradrog E Walter Phönixdrog
A Thomas Steinweg 34 Schwanendrog Leipzigerſtr Ecke Poſtſtraße
Max Rädlor Drog Paul Evers Nachf Drog C Kuhntez WiiyBVäder Teutſchenthal

Damen ſind abſol diskr Aufn z Enta än ISChe 10 I vind bei verb Arzt Tour Kein Heim
3 M bericht Off u J C 6687 bef die Exp dh ä Verliher Tageblatt Berlin W

Vorzügliche Vergrösserungen
sowie grosse direkte Photographien

Erich Heine Wien rennt Fritz Möllen
Goldsechmied nur Alte Promenacdke 1 Stadttheaterplatz

Geiststrasse 65 R ehe eeeraeeeeesReichhaltiges Lager von man
Gold u Sllber waren Familien Zlach rinht

r h
Donnerstag früh ist der Wlegemeilster

llerr Louis EHtats cherals ein Opfer seines Berufes Ah aus dem I eben gerissen Wordoen23 5 eTrauer llüte h Derselbe hat seit 2 Jahren unserer r ne 2u sein warmes treues Herz wie durch seine reiche Lebenserlahrung unsere
Beratungen und Bestrebungen gefördert Wir werden ihm stets ein
dankbares Gedächtnis bewahren

Halle Trotha den g Novembor 10905
Die 27 Berirks Kommission

BRüchner
d e ez e c wehen

in grosser Auswahl

Petasche Oelkers
L oipzaiger Str 14

m 4

e

e



S

Stadiverordnetenwanl
Melrt vihlt Ricerl III Wahlabteilung Meter vöhlt Meter

Wühler der III Abteilung wählt Stadtverordnete aus Enren Reihen Laßt Ench die Kandidaten nicht von einer
Kommiſſion vorſchreiben deren Mitglieder ſich faſt nur ans Wählern der II Abteilung zuſammenſetzen

Wüllt Keine Stadtverordneten die durch Ablehnung der Besteuerung des Grund nnd Bodens nach dem gemeinen
ert die Interessen der Rodenspekulation gefördert haben

Wühlt Keine Stadtverordneten die für eine weitere Belaſtung der Mieter wie durch Kanalbenutzungsgebühren Wiu
quartierungslasten usw eintreten

Wällt die Kandidaten der Mieterpartei

Maas wollen wir 7
Wir erſtreben eine angemeffene Berückſichtigung der Mieterinteressen in Stenerfragen
Wir verlangen eine gesunde städtische Rodenpolitilc insbeſondere Maßnahmen gegen den Bodenwncher
Wirſtreten ein für jede Maßnahme die auf einen gesunden Wortschriätt im Wohnungswesen hinzielt
Wir wollen Einführung der Besteuerung des Grund und Bodens unch dem gemeinen Wert usw

Eingeführt in Cöln Magdeburg Erfurt uſw Jährliche Mehreinnahme in Erfurt 117 000 Mk
iür fordern städtische Kinrichtungen zur Hebung der Volkswohlfahrt Volksbäder usw

Mieter tretet geſchloſſen ein für Eure Jntereſſen wählt die Kandidaten der Mieterpartei und zwur

Wahlzettel hier abtrennen 2 2
Auf 6 Jahre Moritz Dietzel Eiſenbahnſekretär

S 6 Dr med Paul Martung prakt Arzt Sz 6 Nunil Stammer Landſchaftsrentmeiſter S6 Karl Kühme Werkzengmeiſter 7x S ze S c Hermann FIey er Mittelſchullehrer77 6 Wilhelm Helmecke Oberpyſtaſſiſtent 22 2 Auf 4 Jahre Theodor BRorchert Eiſenbahnſekretär h eS 2 Ernst Klinkmüller Landmeſſer 2S Julius Spangenberg Prokuriſt
Wählt möglichſt ſchon am erſten Wahltage um dem Wahlausſchuſſe die Arbeit zu erleichtern Die Einladungskarte des Magiſtrats oder

der Steuerzettel iſt zur Legitimation bei der Wahl mitzubringen

Der Ausſchuß der Mieterpartei
S Der Miſſtons VereinS und der Ev Jungfrauenverein der t Alrichsgemeinde

S dexen Arbeilserträge der einheimiſchen Armen und Krankenpflege ſeit
S 4 Jabren auch ſpeziell der Anſtellung und dem Unterhalt einer

Diakoniſſin für unſere Gemeinde
ſowie der Heidenmiſſion und der Guſtav Adolf Stiftung

e zufließen beehrt ſich hierdurch alle bochherzigen Freunde und wohltätigen
S Gönner ſeiner Beſtrebungen zu ſeinem

e ß Ha

er e eo xS e S eJ 2 ete n u S e a 7 a ee et e S e e
e 58
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Ein Kkurioses Manöver wird versncht um diesmal Verwirrung in unseren t r r

h b c 3 1 November em nReihen n schaffen und unsere Stimmen Sonderinteressen dienstbar zu machen I zu werten See la terte erate es Wolets Stadt
Den Herrn Prokuristen Spangenberg hat dio Beamten Kommission auf ihre e D n n on u en d ihr ehe mee

a V C n r reKandidatenliste gesetzt und hofft mun damit bei uns den Glauben zu erwecken ais S gam Sonntag den 12 November ſtebt derſelbe von 31/2 bis 5i2 ühr allen
habe sie unserem Stande eine besondere Konzession gemacht für die wir ihr zum S die ſich dafür intereſſieren zie Anſicht offen

83 Halle a am 22 November 1905Dank unsere Unteretützung leihen müssten Lasst Euch nicht dadurch täuschen a

en n e e2 nane a e

er Vorsta mFrau Tauſgann 7 r r enr Shy j ſ MHoſnmeister Frau Kaufmann A opfſieisehHerr Spangenberg ist gar kein kaufinännischer Angestellter er San er e u Raden Ab Kieler
ist Prokurist der Iduna und darf in keiner Weise als Kollege gelten Woer ihn dafür u h
ausgibt führt unsere Berufsgenossen irre Darnm fort mit solchem plumpen
Manöver Wir lassen uns nicht zu Sehleppenträgern jener ehrgeizigen Hoek van Holland Harwich

r S r ren n n Zersplitterung in Ronute nachdie Reihen der bürgerlichen Wähler trägt Wir halten es wie in früheren e g 3Jahren und bleiben treu bei der Fahne der kommunalen Vereine wo zahlreiche I 33 an R el
Kollegen von uns Mitglieder sind und allezeit gehört wurden wenn sie Wünsche und
Interessen des Gemeinwohls wie unseres Standes vorbrachten

S Durchgehende Korridorwagen und Speise wagen Hannover Salzbergen
S Amersfoort Hoeck van Holland Halie ab 10 57 Vm London Liverpool

S Str Stat an 00 Vme n zw Harwich u Londoni r ido zug m Elektrisch beleuchtet u m Dampf gehelzt
S Bestau tionsw ger Table höée Frühstück u Diner
S BRxpress Verbindung von Harwich nach Mittel u Nord England Sehottland
S a Irland ohne London zu berühren grosse Bequemlichkeitn Kostenersparnis

Weitere Auskunft erteilt A E Tedder Vertreter der Great Eastern
e Eisenbahn Dombof 14 Köln a RhDas Liverpool Street Hotel ist mit dem Ankunftsbahnhofe in London

direkt verbunden Näheres durch H C Amen dt Hotel Manager

Fa Gebrüder Baensch
ölam Bez Halle a S

Stadtverordneten Wahl

Den Wählern der III Abteilung
HBBrüllender ehemaligen Vororte alle a e Pegent HauJ empfehlen wir als Kandidaten ö i De daher rd Leunner Pöln u bei Ine ars Gleis Anschluss e h e eHerrn Holzhbändler Julius Her tol

Kaufmann F riedrioh Sohuber t c
Die vereinigten kommunalen Vereine

mit Rathenower Gläſern
werden jedem Auge ſorgfältigſt

angepaßt
Anfertigung nach ärztl Vorſchr

im Optischen Institut

Utid Dudedenn

Gr Ulrichstr Ia
44

Chamotte Fabrikate
hochfeuerfest für alle Industrie Zweige

Stampfeoaolin
hochfeuerk Ton und Caolin olgner Gruben

Chamotte Mörtel fertig zum Gebrauch
Beste Retorengzen Kosten Anschläge Offerten und Muster gratis

Krieger Begrähbnis Verein Halle a S
Monats Verzaumliung Montag den 6 November abends 9 Uhr

h u r r r eies darunter Beſprechung der Weibngchisſeier Kameralichſt ladet ein Der Vorſtand 9 B Frib ebren s
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